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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Erbach II : SC Berg 
Samstag, 22.04.2023, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV Erbach II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Erbach II am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel des Heimteams setzte
Konstantin Denzel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Holger Raaf nun 8 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Raaf / Mast ihren Gegnern Holler / Bosler beim
sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner
Sieg. Einen Zähler für die Gäste mussten Mößlang / Neumann im Anschluss bei der 1:3-Niederlage
gegen Maier / Geyer hinnehmen. 5:11, 11:7, 11:6, 11:13, 11:7 hieß es hingegen am Ende des
nächsten Spiels, als Bernroithner / Denzel und Geyer / Maier die Schläger kreuzten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Holger Raaf war
im Einzel gegen Julian Geyer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenige
Chancen hatte dagegen Max Mößlang beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Thomas Maier, so dass
Maier seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Wolfgang Bernroithner den Gastspieler Gerhard Geyer in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nichts auszurichten hatte indessen
daraufhin Alexander Neumann bei seinem 0:3 gegen Sven Holler, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Die richtige Taktik hatte Jürgen Mast beim folgenden 3:0-Sieg
gegen Jürgen Maier von Beginn an. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Felix Bosler war der
Gastgeber Konstantin Denzel. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Holger Raaf gegen
Thomas Maier, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Chancenlos war Max
Mößlang gegen Julian Geyer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Mößlang nun bei 11:17, während Geyer bislang 18 Siege und 14
Niederlagen zu verzeichnen hat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolfgang
Bernroithner und Sven Holler entschieden, das Wolfgang Bernroithner letztendlich gewann. Somit
hat Bernroithner nun 14 Siege und 13 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alexander Neumann seinem Gegner Gerhard Geyer
letztlich beim 9:11, 15:13, 8:11, 12:14 nicht gefährlich werden. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Felix
Bosler zeigte Jürgen Mast seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:12 (Mast) und 14:14 (Bosler). Konstantin
Denzel hatte dann gegen Jürgen Maier bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Nach
diesem Einzel steht Denzel somit bei 8 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Maier ein 5:8 ausweist. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Erbach II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 16:20 bei 8 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Berg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 15:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Erbach II

Doppel: Raaf / Mast 1:0, Mößlang / Neumann 0:1, Bernroithner / Denzel 1:0 
Einzel: H. Raaf 1:1, M. Mößlang 0:2, W. Bernroithner 2:0, A. Neumann 0:2, J. Mast 2:0, K. Denzel 2:
0 

 SC Berg
Doppel: Maier / Geyer 1:0, Holler / Bosler 0:1, Geyer / Maier 0:1 
Einzel: T. Maier 2:0, J. Geyer 1:1, S. Holler 1:1, G. Geyer 1:1, F. Bosler 0:2, J. Maier 0:2


